
LANDTAGSWAHL 2026

Gehen Sie wählen: Jede Stimme zählt!
Am Sonntag wählt Baden-Württemberg einen neuen Landtag. In Weingarten sind rund 17.600 

Personen aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Viele haben ihr Kreuzchen bereits per Briefwahl 

gemacht, für alle anderen fassen wir hier die wichtigsten Informationen zusammen.
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:

Sportlerehrung
Herzliche Einladung: Weingarten zeichnet am 10. 
März im KuKO die Sportlerin, den Sportler und 
die beste Mannschaft des Jahres aus.  
Wer wohl die hohe Auszeichnung bekommt?

Seite 3:

Stadtputzete
Ende März wird aufgeräumt: Wer bei der großen 
Stadtputzete mitmachen möchte, sollte sich schnell 
anmelden.    

Seite 3:

Das Stadtfest wird 50
Die Stadt lädt alle Vereine ein, sich am großen 
Jubiläums-Wochenende am 29. und 30. August 
2026 zu beteiligen. 

Seite 4:

Geistliches Wort
Frühblüher oder Spätzünder? Was Winterlinge uns 
lehren können, schreibt Pastoralreferentin Chris-
tiane Schupp.

Text und Bild: Carolin Schattmann
Grafik: www.landtagswahl-bw.de

Wer jetzt noch per Briefwahl wählt, sollte den roten 
Umschlag bis Sonntag, 18 Uhr, im Rathaus in der 
Kirchstraße 1 einwerfen.

Wie finde ich das richtige Wahllokal? 
Die Adresse Ihres Wahllokals steht auf der Wahlbe-
nachrichtigung. Alternativ können Sie in unserem 
digitalen Straßenfinder unter www.stadt-weingarten.
de/strassenfinder nachschauen.

Wann haben die Wahllokale geöffnet? 
Am Sonntag, 8. März, von 8 bis 18 Uhr.

Was muss ich mitbringen?  
Die Wahlbenachrichtigung und einen Ausweis.
 
Kann ich im Wahllokal wählen, obwohl ich Brief-
wahl beantragt habe? 
Ja, wenn der Wahlschein vorgelegt wird. Der ein-
fachere Weg ist aber, den roten Wahlbriefumschlag 
mit Ihrem ausgefüllten Stimmzettel bis Sonntag, 18 
Uhr, in den Rathaus-Briefkasten 
in der Kirchstraße 1 einzuwerfen.
 
Ich habe Briefwahl beantragt, 

aber keine Unterlagen bekom-

men. Was soll ich tun? 
Bitte melden Sie sich bis spätes-
tens Samstag, 12 Uhr, persön-
lich im Wahlbüro. Dieses befin-
det sich in der Schussenstraße 9 
(Fassadenaufschrift: „BUWOG 
– Glücklich wohnen“, 2. OG, 
Beschilderung „Wahlbüro“ fol-
gen) und hat am Freitag, 6. März, 
bis 15 Uhr sowie am Samstag, 7. 
März, von 10 bis 12 Uhr für Sie 
geöffnet. Das Gebäude ist roll-
stuhlgerecht, Besucherparkplät-
ze sind vorhanden. Telefonisch 
steht Ihnen das Wahlbüro unter 
der Nummer 0751 / 405-364 zur 
Verfügung.

Wo erfahre ich die Wahlergeb-

nisse?
Alle Daten der 22 Weingartener 
(Brief-)Wahlbezirke finden Sie 
am Wahlabend ab circa 18.30 
Uhr unter www.stadt-weingar-
ten.de/wahl2026 – genauso wie 
Links zur Landesliste der Par-
teien, Musterstimmzettel, den 
Wahl-O-Maten und weitere Hin-
tergrundinfos.

So sieht der Stimmzettel aus.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 6. BIS 12. MÄRZ 2026

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf 
der Website:
•  Landtagswahl 2026: Bekanntmachung zur 

Durchführung der Wahl

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
•  Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr. 
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-

ten telefonisch erreichbar:
•  Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
•  Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-

den Tages.

Freitag             

Die Apotheke, Franz-Beer-Straße 108, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/7645508
Schussen-Apotheke, Kirchstraße 12, 
88284 Wolpertswende, Tel.-Nr. 07502/94280
 
Samstag           

Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34,
 88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529/974900
Land Apotheke, Kornstraße 16, 
88263 Horgenzell, Tel.-Nr. 07504/91335
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/1725
 
Sonntag           

Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/76463641
 

Montag            
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/362500
 
Dienstag          

Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405
 
Mittwoch         
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588
 
Donnerstag      
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1,
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/23860
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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SPORTLEREHRUNG

Spannung, Glanz und Jubel am 10. März
Weingarten lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur diesjährigen Sportlerehrung am Dienstag, 10. März, um 18 Uhr in den Welfensaal des Kultur- 
und Kongresszentrums Oberschwaben ein.

Im Mittelpunkt des Abends stehen die 
herausragenden Leistungen unserer 
Sportlerinnen und Sportler. Ein Hö-
hepunkt wird die Verleihung der Titel 
„Sportlerin des Jahres“, „Sportler des 
Jahres“ und „Mannschaft des Jahres“ 
sein. Wer wird dieses Mal die begehr-
ten Auszeichnungen entgegennehmen?
In feierlicher Atmosphäre werden rund 
190 Athletinnen und Athleten für ihre 
herausragenden Erfolge des Jahres 
2025 gewürdigt. Oberbürgermeister 
Clemens Moll sowie Jochen Kucera, 
Vorsitzender des Sportverbands, über-
reichen den Nominierten stolze Medail-
len in Bronze, Silber und Gold, dazu 
Urkunden und verdiente Ehrenpreise. 
Die Verleihung ehrt nicht nur sportli-
che Spitzenleistungen, sondern auch 
den unermüdlichen Einsatz und die Lei-

denschaft, die unsere Sportlerinnen und 
Sportler in ihre Disziplinen investieren 
– eine inspirierende Anerkennung des 
gesamten Teams, das hinter jedem Er-
folg steht.

Für ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm ist ebenfalls gesorgt: Die 
Kunstturnerinnen begeistern mit Vor-
führungen auf der Airtrackmatte, und 
die Golden Groovers vom TV Wein-

garten sorgen für schwungvolle Un-
terhaltung.
Erleben Sie einen Abend voll sportli-
cher Vielfalt und Begeisterung in Wein-
garten. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Anette Hillebrand
Bilder: Elke Obser

AUFRUF

Vereine aufgepasst: Unser 
Stadtfest wird 50 Jahre alt
Die Stadt Weingarten lädt alle örtlichen Vereine ein, sich am großen Jubi-
läums-Wochenende am 29. und 30. August 2026 zu beteiligen: Nutzen Sie 
dieses Event als ausgezeichnete Plattform, sich zu präsentieren, Kontakte 
zu knüpfen und zugleich die Vereinskasse zu stärken!

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuelle Bekanntmachung auf 

ahl 2026: Bekanntmachung zur 

Montag            
Marien-Apotheke,

Vetter-Apotheke,

Mittwoch         
Zeppelin-Apotheke,

Apotheke am Goetheplatz,

Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570

Insbesondere Vereine, die bisher noch 
nicht teilgenommen haben, werden er-
mutigt, sich fürs Jubiläumsjahr anzu-
melden. Durch die Option der geteilten 
Hüttennutzung ist ein unkomplizierter 
Einstieg gewährleistet.

Besonderheiten des Jubiläums:
•  Jubiläums-Rallye mit Abschlussver-

losung
•  Kulinarische Vielfalt an zahlreichen 

Vereinsständen
•  Kreative und lustige Mitmachaktio-

nen
• Happy Hour am Sonntag ab 16 Uhr
• Musik, Tanz und Spaß garantiert

Nähere Infos gibt es bei der Geschäfts-
stelle des Stadtfestes im Rathaus, Anet-
te Hillebrand, Telefon 0751 / 405-108, 
E-Mail stadtfest@stadt-weingarten.de. 
Anmeldungen werden bis Ende März 
sehr gerne entgegengenommen. Am 
28. April findet eine Vereinssitzung 
mit Standplatzvergabe und näheren 
Infos statt.

Text: Anette Hillebrand
Grafik: Stadt Weingarten

THEMEN DER WOCHE

ENGANGEMENT

Stadtputzete: jetzt noch  
anmelden!
Am Freitag und Samstag, 20. und 21. März, putzt Weingarten sich wieder 
heraus: Vereine, Studierende, Firmen, Schulen, aber auch Familien, Freunde 
und Einzelpersonen sind eingeladen, bei der Aktion Müll und Zigaretten-

stummel auf Straßen und Grünflächen einzusammeln.

Schon seit 15 Jahren sind die ehrenamt-
lichen Stadtverschönerer des Projekts 
„Patenschaften für ein Stück Weingar-
ten“ in der ganzen Stadt unterwegs. 
Sie kümmern sich liebevoll um viele 
kleine Ecken, Gehwege und Brunnen, 
sammeln weggeworfene Verpackungen 
und Kippen ein und schmücken Pflan-
zentröge und Heiligen-Standbilder. Im 
Frühjahr ist wieder Zeit für eine große 
Aktion, zu der die gesamte Bevölke-
rung eingeladen ist: Bei der nächsten 
Stadtputzete am 20. und 21. März sol-
len möglichst viele Freiwillige die Stadt 
von Unrat befreien, den andere Men-
schen achtlos hinterlassen haben. Auch 
Schulen und Kindergärten dürfen sich 
wieder melden. Die Stadtputzte will das 
Bewusstsein darauf lenken, was gedan-
kenlos entsorgter Müll anrichtet. 
Ein großes Problem sind – trotz dro-
henden Bußgeldern – weggeworfene 
Zigaretten. Die enthaltenen Gifte ge-
langen in Böden, Flüsse und ins Grund-

wasser. Zigarettenstummel sind zudem 
schwierig zu beseitigen, denn sie blei-
ben in Fugen und Ritzen stecken – un-
erreichbar für die Kehrmaschinen des 
Baubetriebshofs. Mühsam sammeln 
ehrenamtliche Paten sie von Hand ein.
Wer Interesse hat teilzunehmen, meldet 
sich bitte bis 8. März per Mail an eh-
renamt@stadt-weingarten.de an. Weite-
re Infos gibt es unter www.stadt-wein-
garten.de/stadtputzete oder über den 
QR-Code.

Text: Carolin Schattmann
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GEMEINDEVERBAND MITTLERES SCHUSSENTAL

Bildungsprojekt KlimaKinder   
Der Gemeindeverband Mittleres Schussental (GMS) bietet drei Bildungsmodule für Kindergärten und Schulen an zu den Themen Klimaschutz, Klima-

anpassung und Naturschutz.

Die drei Bildungs-
module zu den 
Themen Klima-
schutz, Klimaan-
passung und Na-

turschutz sind: 
•  Klimadetektive – von geheimnisvol-

len Gasen und neuen Energien
•  Hitzedetektive – 
 der Coolness auf der Spur
•  Baumeister Biber 
 – Ingenieur auf vier Pfoten

Durch entdeckendes und spielerisches 
Lernen mit vielen kreativen Experi-
menten erfahren die Kinder, dass auch 
sie schon etwas für die Umwelt tun 
können, wie wandelnde Klimabedin-
gungen unser Leben beeinflussen und 
was Baumeister Biber zum natürlichen 
Klimaschutz beiträgt. Die Bildungs-
module setzen spannende Impulse für 
weitere Aktionen im Kindergarten- und 
Schulalltag und befähigen die Kinder, 
ihre Zukunft mitzugestalten.

Das Konzept des Bildungsmoduls Hit-
zedetektive – der Coolness auf der Spur 
wurde in Zusammenarbeit mit dem Kli-
maanpassungsmanagement der Stadt 
Weingarten entwickelt und über das 
Aktionsprogramm Natürlicher Klima-
schutz durch das Bundesministerium 
für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit gefördert.
Die Module können einzeln oder in be-
liebiger Reihenfolge gebucht werden. 
Es entstehen keine Kosten, da die Pro-

jekte vom Land Baden-Württemberg 
aus dem Programm Klimaschutz-Plus 
gefördert werden. 

Mehr Informationen erhalten Sie auf 
https://gmschussental.de/klimaschutz/
klimakinder/. 

Text: Alena Spranger
Grafik: GMS

WELFENFESTKOMMISSION

Vorhang auf für das Welfentheater 2026!
Für das Welfentheater 2026 sucht die Welfenfestkommission Schülerinnen und Schüler, die Lust haben, Theater zu spielen und gemeinsam ein Stück auf 
die Bühne zu bringen.

Frühblüher oder Spätzünder?
Was Winterlinge uns lehren können.

GEISTLICHES WORT

Der hinter uns liegende Winter war be-
sonders dunkel, neblig und trüb. Wie 
gut tut da ein sonniger Tag! Fies ist, 
wenn uns Sonne angekündigt wird, 
der Nebel sich aber erst am Nachmit-
tag lichtet – kurz bevor die Sonne schon 
bald wieder untergeht. Oder wenn wir 
hier im Schussental im Nebel sitzen, 
während die höher gelegenen Orte sich 
im Sonnenschein aalen. Da wäre man 
gern mal kurz an einem anderen Ort da-
heim. Der Frühling lehrt uns, dass das 
Aufblühen nicht immer inmitten von 
Sonnenschein und Wärme geschieht. 
Vielmehr ist es ein Prozess, der auch 
durch dunkle, kalte und neblige Zeiten 
hindurch vollzogen wird. Ähnlich ist 
es in unserem Leben: Oft sind es die 
Herausforderungen, die uns wachsen 
lassen. Schwierigkeiten, Zweifel und 
dunkle Phasen sind die Nährböden für 
unsere innere Entwicklung. Sie sind 
wie der neblige Frühlingstag, der uns 
dazu zwingt, genauer hinzuschauen, 

geduldiger zu sein und auf das Licht 
zu warten. Die schönen gelben Win-
terlinge, die sich schon früh im Winter 
zeigen, sind da interessante Vorbilder 
für uns. Die Knollen überwintern in 
der Erde und treiben im Frühjahr Stän-
gel und Blüten aus. Die Blüten sind 
nur bei Sonnenschein geöffnet, abends 
schließen sie sich wieder. Tempera-
tureinbrüche und Schneefall wirken 
sich zwar hemmend auf das Aufblü-
hen neuer Blüten aus, aber sie können 
die Blüten nicht schädigen! Nach der 
Blüte ziehen die Stängel und Blätter 
sich ein. Die Pflanze überdauert in der 
Knolle, die im Boden liegt und Nähr-
stoffe einspeichert für den Neuaustrieb 
im kommenden Frühjahr. Im Psalm 42 
heißt es: „Wie der Hirsch schreit nach 
Wasser, so schreit meine Seele nach dir, 
Gott.“ Auch wenn wir manchmal im 
Nebel stecken, dürfen wir wissen: Das 
Wasser der göttlichen Gegenwart ist 
immer gegenwärtig. Es ist das Wasser, 

das uns aufblühen lässt, auch wenn die 
äußeren Umstände noch kühl und neb-
lig sind. Es ist das Vertrauen, dass nach 
der Kälte und Dunkelheit wieder Licht 
kommt. Der Frühling zeigt uns auch, 
dass jedes Leben seinen eigenen Rhyth-
mus hat. Manche Knospen brauchen 
längere Zeit, um zu blühen. Manchmal 
brauchen wir Geduld, bis wir unsere in-
nere Kraft wiederentdecken und unsere 
Samen der Hoffnung zum Keimen brin-
gen. Das Aufblühen ist kein sofortiges 
Ereignis, sondern ein Wachstum, das in 
uns reift – auch inmitten von Schwie-
rigkeiten. Wir dürfen also in dieser Zeit 
des Frühlingserwachens nicht nur auf 
das sichtbare Blühen schauen, sondern 
auch auf das unsichtbare, das in uns 
wächst. Auch wenn die Kälte, der Ne-
bel und die Herausforderungen noch 
da sind – das Leben in uns ist lebendig, 
und es trägt das Potenzial zum Blühen 
in sich. Vertrauen wir auf die Kraft Got-
tes, der uns auf unserem Weg beglei-

tet, auch durch dunkle und kalte Zeiten 
hindurch.

Text: Pastoralreferentin Christiane 
Schupp, Katholische Seelsorgeeinheit 
Bild: privat

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 5.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wichtig 
sind Neugier, Offenheit und Freude am gemein-
samen Ausprobieren. Ob mit erster Bühnener-
fahrung oder ganz neu dabei – alle, die Interesse 
haben, sind herzlich willkommen. Ein erstes 
Treffen findet am Montag, 9. März, um 16.30 
Uhr in der Geschwister-Scholl-Schule (Ge-
schwister-Scholl-Straße 4, KBZO) statt.

Einfach vorbeikommen, reinschnuppern und 
mitmachen! Die Welfenfestkommission freut 
sich auf viele neue Gesichter und auf ein kre-
atives, lebendiges Theaterprojekt für das kom-
mende Welfenfest!

Text: Sabine Weisel
Bild: Eva Stärk
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GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

Sperrfrist im Zuge der Landtagswahl
Aufgrund der Landtagswahl am 8. März 2026 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.

In dieser Zeit dürfen Äußerungen der 
Fraktionen im redaktionellen Teil so-
wie indirekte werbliche Artikel für ein-
zelne Kandidaten oder Parteien nicht 
veröffentlicht werden. Wertungs- und 

werbungsfreie Termin- und Veranstal-
tungsankündigungen im nicht-amtli-
chen Teil sowie bezahlte Werbung im 
Anzeigenteil sind auch innerhalb der 
Sperrfrist möglich.

Die Stadtverwaltung kommt hiermit ih-
rem Auftrag nach, im Vorfeld von Wah-
len die gebotene Neutralität sicherzu-
stellen, und bittet um Beachtung und 
Verständnis.

Text: Sabine Weisel

Für das Welfentheater 2026 sucht die Welfenfestkommission Schülerinnen und Schüler, die Lust haben, Theater zu spielen und gemeinsam ein Stück auf 

Die Stadt informiert die Bürgerin-

nen und Bürger an dieser Stelle über 

aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Rungsgasse 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 30. April 2026
 

Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude

Zeitraum: bis 30. Juni 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029

Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König
 
 

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-

straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

AUS RAT UND VERWALTUNG

AKTUELLE BAUSTELLEN

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    
    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

GOTTESDIENSTORDNUNG

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Samstag, 7. März, Hl. Perpetua und 
Hl. Felicitas
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 

(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
15 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 

Sonntag, 8. März, 3. Fastensonntag
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Kirchenchor
11.45 Uhr St. Maria: Tauffeier
14 Uhr Kreuzberg: Kreuzwegandacht. 
Wir treffen uns bei jeder Witterung bei 
der Aussegnungshalle.

18.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
 
Montag, 9. März, Hl. Franziska
18.30 Uhr Hl. Geist: Versöhnungsgot-
tesdienst

Dienstag, 10. März
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
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Krankensalbung

18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung (Marienkapelle)
 
Mittwoch, 11. März
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 12. März
7.25 Uhr Basilika: Schülermesse für 
die EK-Kinder aus St. Martin (Mari-
enkapelle)
7.25 Uhr St. Maria: Schülermesse für 
die EK-Kinder aus St. Maria und Hl. 
Geist
14 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung, anschließend Kaffee 
im Gemeindehaus
18 St. Maria: Eucharistische Anbetung
 

Freitag, 13. März
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
 
Samstag, 14. März
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
15 Uhr Hl. Geist: Andacht für Trauern-
de (siehe Flyer)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Schweigemeditation

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr)

Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16.00 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 9. bis 13. März: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 01575 /  
1717166 

MESSINTENTIONEN

Basilika:
Fr., 13.03.: Jahrtag für Agathe Pfleghar, 
Gedenken für Roswitha Kesenheimer.
 

St. Maria:
So., 08.03.: Jahrtag für Desiderius 
Kunz.
Di., 10.03.: Gedenken für Emma und 
Nikolaj Bugrov; Ana und Mijo Antu-
novic, Ruza und Pero Covic. 
 
Hl. Geist:
Mi., 11.03.: Jahrtag für Rudolf Eisele; 
Gedenken für Josef Pfeiffer.
Sa., 14.03.: Jahrtag für Johann Berner; 
Gedenken für Erika und Monika Berner.

SEELSORGEEINHEIT

Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie zu Hause, wenn 
Sie die Kommunion vor Ostern emp-
fangen möchten. Bitte rufen Sie bis 
spätestens Freitag, 13. März, bei Be-
darf im jeweiligen Pfarrbüro an. 
Bild: Peter Weidemann in Pfarrbrief-
service.de

V
Krabbelgottesdienst 
Am Sonntag, 15. März: „Wunderbar sorgt Gott für uns“.Wie im November 

in St. Maria und 
im Juni in St. 
Martin, so findet 
in der Fastenzeit, 
konkret am Don-

nerstag, 12. März, um 14 Uhr der Got-
tesdienst mit Spendung der Kran-
kensalbung in Heilig Geist statt. Dazu 

sind alle in der Seelsorgeeinheit einge-
laden, die dieses Sakrament der Stär-
kung, durchaus auch regelmäßig, emp-
fangen möchten.
Im Anschluss daran lädt das Senioren-
team von Heilig Geist alle zur Begeg-
nung und zum Kaffee herzlich ins Ge-
meindehaus ein.

Film zur Fastenzeit

am Sonntag, 15. März, um 10.30 Uhr 
in den Kirchennahen 
derbar sor
ein in Psalm 23 und gehen zusammen 

Kr
… um 
te
de
angeboten werden. Der Erlös kommt
uns
Indonesien zugute. Hierfür suchen wir 
no
stellung. Gesucht werden Menschen,
we
malen. Perfektion ist nicht gefragt, nur 
di
tragen. 
bitte 
53051). Gut erhaltene Palmen (
das verdorrte 
im Basilikapfarramt abgegeben wer
den. Bitte mit Namen versehen, dann 
werden sie gegen eine Spende neu ge
bunden.
Di
März, auf dem 
Palmsonntag (sofern noch welche übrig
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 8. 
März, um 19 Uhr im Gemeindehaus St. 
Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich 
willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 
1.4 (Seite 28 f.)
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Vorankündigung  
Krabbelgottesdienst 
Am Sonntag, 15. März: „Wunderbar sorgt Gott für uns“.

Film zur Fastenzeit
Der Ausschuss 
„Eine Welt / Missi-
on“ der Katholi-
schen Seelsorge-
einheit Weingarten, 
die Evangelische 
Kirchengemeinde 

und die EKHG laden im Rahmen der 
diesjährigen Misereor-Fastenaktion 
„Hier fängt Zukunft an“ zum traditio-
nellen Filmabend in die „Linse“ ein.
Die Grüne Lüge ist ein Kino-Do-
kumentarfilm von Regisseur Werner 
Boote und zeigt das Greenwashing von 
Konzernen exemplarisch anhand der 
Bewerbung von Palmöl und Elektro-

autos. PR-Strategien einiger Unterneh-
mensriesen werden in Zusammenhang 
mit persönlichen Schicksalen an Orten 
von Umweltkatastrophen und Mono-
kulturen gebracht.
Der Eintritt ist frei. Spenden zugunsten 
unseres Grundschulprojektes in Indo-
nesien sind willkommen. Die Vorfüh-
rung am Donnerstag, 12. März, be-

ginnt um 18.15 Uhr. Danach freut sich 
(nicht nur) die Linse, wenn wir noch ein 
wenig zusammenhocken und über den 
Film diskutieren.
Für den Ausschuss „Eine Welt / Missi-
on“, Alexander Jürgens
Bild: Veranstalter

Herzliche Einladung 
ergeht an Familien 
mit Kindern bis circa 
drei Jahren zum 
Krabbel gottes dienst 

am Sonntag, 15. März, um 10.30 Uhr 
in den Kirchennahen Räumen. „Wun-
derbar sorgt Gott für uns“:  Wir tauchen 
ein in Psalm 23 und gehen zusammen 

auf eine grüne Weide. Bitte eine Krab-
beldecke und wenn vorhanden den 
Taufstein mitbringen! Nach dem Got-
tesdienst ist wieder Zeit für einen ge-
mütlichen Ausklang bei Tee oder Kaf-
fee.
Für das Krabbelgottesdienstteam: 
Christiane Schupp, Pastoralreferentin

Verstärkung im Pfarrbüro
Die Arbeiten im Pfarr-
büro St. Martin teilen 
sich künftig drei Mit-
arbeiterinnen: Neben 
Monika Riedel und 
Kristiane Schweikart 
ist seit dem 1. März 

Karin Bentele dabei.

Karin Bentele ist in Mochenwangen 
wohnhaft. Ihr Deputat beträgt 40 Pro-
zent. Wir wünschen ihr einen guten 
Start im Pfarrbüro und in unserer Kir-
chengemeinde!

Pfarrer Ekkehard Schmid
Bild: Pfarrgemeinde

Kreative Helfer gesucht …
… um einen schönen Brauch zu erhal-
ten. Auch in diesem Jahr sollen wie-
der kleine Handpalmen zum Verkauf 
angeboten werden. Der Erlös kommt 
unserem Missions-Projekt Grundschule 
Indonesien zugute. Hierfür suchen wir 
noch Unterstützer*innen bei der Her-
stellung. Gesucht werden Menschen, 
welche die Eier beschriften oder be-
malen. Perfektion ist nicht gefragt, nur 
die Liebe, einen alten Brauch weiterzu-
tragen. Interessent*innen melden sich 
bitte bei Reinhard Schoch (Telefon 
53051). Gut erhaltene Palmen (ohne 
das verdorrte Grünzeug) können gerne 
im Basilikapfarramt abgegeben wer-
den. Bitte mit Namen versehen, dann 
werden sie gegen eine Spende neu ge-
bunden.
Die Palmen sollen am Mittwoch, 25. 
März, auf dem Wochenmarkt und am 
Palmsonntag (sofern noch welche übrig 

sind!) vor den beiden Gottesdiensten in 
St. Martin verkauft werden.
Herzlichen Dank!
Für den Ausschuss „Eine Welt / Missi-
on“, Alexander Jürgens

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pfarrvikar Franklin Pottananickal, Telefon: 0155 / 10400900, 
Mail: franklin.pottananickal@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Verena Huber, Pastoralreferentin, Telefon: 01575 / 1717166, 
Mail: verena.huber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 56127-15, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9 bis 12 Uhr. 
Dienstag 15 bis 17 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15 bis 17 Uhr
 
Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: GKG.Weingarten@kpfl.drs.de
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Warenannahme: 10 bis 11.30 Uhr 
Warenmitnahme: 12 bis 13 Uhr 
Angenommen wird, was sauber, ge-
brauchsfähig und ganz ist: Kleidung, 
Haushaltsgegenstände, Bettwäsche, 

Spielzeug, Kinderkleidung, Elektro-
geräte, Deko usw. 
Keine großen Gegenstände!
Bei der Warenannahme prüfen wir al-
les, was abgegeben wird, und nehmen 

uns das Recht raus, wenn etwas nicht 
den Kriterien entspricht, es nicht an-
zunehmen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, für sich 
selbst Platz zu schaffen und anderen 

eine Freude damit zu machen.
Ansprechpartnerin: Martina Appel, Te-
lefon 0178 / 2636334.
 
Text: Martina Appel

GOTTESDIENSTE DEUTSCH-POLNISCHER FREUNDESKREIS

Lesung: „Ich bin ein Pole“ – „Jestem Polakiem“
Der deutsch-polnische Freundeskreis Weingarten lädt in Kooperation mit der Bücherei Weingarten am Freitag, 13. März, um 19 Uhr zu einer Premiere 
der besonderen Art in die Bücherei Weingarten ein. Der Autor Sylvio J. Godon liest aus seinem druckfrischen Erzählband „Ich bin ein Pole“. Eintritt frei.

Freitag, 6. März
19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag, Stadtkirche (öku-
menisches Team Schnürer, Müller, Hu-
ber), anschließend Zusammenkunft im 
Gemeindehaus mit Speisen aus Nigeria

Sonntag, 8. März, Okuli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Stadtkirche (Pfr. Erstling) 

Donnerstag, 12. März
15 Uhr Gottesdienst, Adolf-Gröber-
Haus (Präd. Gross)
16 Uhr Gottesdienst, Gustav-Werner-
Stift (Pfr. Gamerdinger) 

Sonntag, 15. März, Lätare
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger), parallel Kinder-

kirche
10.45 Uhr Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger) 

nosc? 
ner 

AKTIONSTAG

Schenktag am 7. März
Am Samstag, 7. März, findet der erste Schenktag in Baienfurt statt, und zwar in in der Turnhalle der Grundschule. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 
Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980

KONTAKTDATEN

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

AUFRUF

Ehrentag: Mitmachen zur Feier des Grundgesetzes
Zum Geburtstag des Grundgesetzes am 23. Mai lädt Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier alle Vereine, Gruppen, Firmen, Initiativen und Einzel-
personen im ganzen Land dazu ein, das gesellschaftliche Miteinander zu feiern – mit einem bundesweiten Mitmachtag. 

Am 23. Mai 1949 ist das Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland in 
Kraft getreten – ein Grund zum Fei-
ern. Demokratie lebt von Menschen, 
die mitmachen. Die Idee des Bundes-
präsidenten ist deshalb: „Zum Geburts-
tag unserer Verfassung packen alle mit 
an, um unser Land ein bisschen besser 
zu machen.“ Spaß und Begegnung sol-
len im Mittelpunkt stehen.

Ob Straßenfest, inklusives Fußballtur-
nier, Spieleabend im Seniorenstift oder 
Kunst-Workshop – Vereine, Organisati-
onen, Unternehmen, Familien und an-
dere Gruppen sind aufgerufen, anläss-
lich des sogenannten Ehrentags am 23. 
Mai Mitmach-Aktionen anzubieten.
Die Deutsche Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt (DSEE) fördert Projekte, 
die im Aktionszeitraum vom 16. bis 31. 

Mai 2026 stattfinden, mit bis zu 500 
Euro. Bewerben können sich Einzel-
personen, die für sich selbst oder im 
Namen von gemeinnützigen Initiativen 
oder Gruppen, nicht eingetragenen Ver-
einen und Vereinen in Gründung ihre 
Idee einreichen.
Alle Informationen gibt es unter www.
ehrentag.de oder direkt bei der DSEE 
unter www.d-s-e-e.de/aktionsfoerder-

programm-ehrentag/.
Die Stadt Weingarten freut sich über 
jede Gruppe, die eine Mitmachidee 
zum 23. Mai in die Tat umsetzt, und 
unterstützt die Projekte sehr gerne un-
ter anderem im Rahmen ihrer Öffent-
lichkeitsarbeit.

Text: Carolin Schattmann 
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Martina Appel, Te-

DEUTSCH-POLNISCHER FREUNDESKREIS

Lesung: „Ich bin ein Pole“ – „Jestem Polakiem“
Der deutsch-polnische Freundeskreis Weingarten lädt in Kooperation mit der Bücherei Weingarten am Freitag, 13. März, um 19 Uhr zu einer Premiere 
der besonderen Art in die Bücherei Weingarten ein. Der Autor Sylvio J. Godon liest aus seinem druckfrischen Erzählband „Ich bin ein Pole“. Eintritt frei.

Was erlebt ein 
deutscher Student 
im Kriegsrecht 
und Ausnahme-
zustand in War-
schau 1982 und 
1983, der Zeit der 
Freiheitsbewe-
gung von Solidar-

nosc? Antworten darauf gibt das in ei-
ner deutsch-polnischen Ausgabe 

erschienene Buch von Sylvio J. Godon 
in sieben authentischen Erzählungen. 
Der Autor wird aus dem Buch lesen und 
beantwortet im Anschluss gern auch 
Fragen.
„Der Leser möge den Titel des Bu-
ches als aufrichtige und leidenschaft-
liche Solidaritätsbekundung mit unse-
ren Nachbarn im Osten verstehen. Der 
mutigen Selbstbefreiung der Polen aus 
dem sozialistischen Joch haben wir ein 

wiedervereintes Deutschland zu ver-
danken, ein freies und friedliches Eu-
ropa“, sagt der Autor.
Die Erzählungen aus dem Alltag des 
Ausnahmezustandes beruhen auf wah-
ren Begebenheiten. Sie spiegeln die da-
maligen Lebensverhältnisse in Polen 
aus der Sicht eines deutschen Studen-
ten wider, vor allem die Sehnsucht der 
Polen nach Freiheit und Demokratie.
Sylvio J. Godon, 1959 in Bayern ge-

boren, Schriftsteller und Publizist, war 
über 20 Jahre als Ressortleiter in der 
Tagespresse in Deutschland aktiv. Er 
hat in Tübingen Westslawische Philo-
logie, Germanistik und Vergleichen-
de Sprachwissenschaften studiert. Von 
Oktober 1982 bis Juni 1983 studierte er 
während des Kriegsrechts in Warschau 
Polonistik.

Text und Bild: Bertram Nold

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
Große Gefühle brauchen eine große Leinwand. Wir sehen uns im Kino!

PRINZESSIN MONONOKE  
Re-Release 4K 
Im mythischen Japan kämpft die bei 
Wölfen lebende Prinzessin Mononoke 
gegen das Vordringen der Zivilisation. 
Während die Menschen Jagd auf den 
Waldgott machen, droht das Gleichge-
wicht zwischen Natur und Fortschritt 
endgültig zu zerbrechen.  Anime
Sa 07.03. 16.30 und 21.15 Uhr 
Mi 11.03. 18.00 Uhr 

FATHER MOTHER SISTER BRO-

THER  
Filmfestspiele von Venedig 2025: Gol-
dener Löwe – Bester Film 
Ein Triptychon der Entfremdung: In 
den USA, Dublin und Paris beleuchten 
drei Kapitel das spannungsvolle Ge-
flecht zwischen erwachsenen Kindern, 
ihren Geschwistern und ihren distan-
zierten Eltern.  Tragikomödie 
Sa 07.03. 20.15 Uhr 
Di 10.03. 20.15 Uhr (Engl.OmU) 
Mi 11.03. 20.15 Uhr 

SIE GLAUBEN AN ENGEL, HERR 
DROWAK? 
Die Studentin Lena versucht als 
Schreibtherapeutin den einsamen Alko-
holiker Hugo aus seiner selbstgewähl-
ten Isolation zu locken – ein scheinbar 
aussichtsloses Unterfangen. Tragiko-
mödie
Fr 06.03. 18.00 Uhr 
Sa 07.03. 19.00 Uhr 

So 08.03. 20.15 Uhr 
Di 10.03. / Mi 11.03. 19.00 Uhr 

WANDA  
„Einer der größten Filme der Filmge-
schichte. Ein Muss!“ Wim Wenders 
Nach dem Bruch mit ihrem alten Le-
ben treibt Wanda ziellos umher, bis eine 
kriminelle Liaison und ein gescheiterter 
Banküberfall alles erneut infrage stel-
len. Drama 
Sa 07.03. 16.00 Uhr (Engl. OmU) 

HEISSE ERNTE 
„Geschichtskino“ in Kooperation mit 
dem Stadtarchiv Ravensburg. 
In der flirrenden Hitze der Hopfenernte 
am Bodensee findet der Hoferbe Kon-
rad eine verbotene Liebe in der Frem-
den Auschra. Drama 
Fr 06.03. 20.15 Uhr 

FASSADEN  
Der Dokumentarfilm beleuchtet das 
verborgene Leid betroffener Frauen. Er 
macht die Mechanismen toxischer Be-
ziehungen sichtbar und zeigt konkrete 
Wege aus der Gewaltspirale auf. Doku
Sa 07.03. 18.00 Uhr 

NO MERCY 
Von Sex und Gewalt bis zu Zärtlich-
keit und Poetik: Namhafte Regisseurin-
nen hinterfragen die männlich gepräg-
te Bildwelt und sprechen offen über 
ihre Visionen einer harten, weiblichen 

Kinokunst. Doku
So 08.03. 18.00 Uhr 
Di 10.03. 18.00 Uhr 

MONSIEUR ROBERT KENNT 
KEIN PARDON 
Endlich Ruhestand? Nicht für Ro-
bert Poutifard! Nach 30 Jahren Schul-
dienst hat er noch drei Rechnungen mit 
Ex-Schülern offen, die ihm einst die 
große Liebe ruinierten. Die Rente kann 
warten – die Rache nicht.  Komödie 
Do 12.03. 17.00 Uhr 
Fr 13.03 18.00 Uhr 
Sa 14.03. 16.30 Uhr 

DIE GRÜNE LÜGE 
Täuschen statt handeln: Eine Doku-
mentation über die PR-Strategien hin-
ter vermeintlich „grünen“ Produkten. 
Im Rahmen der Fastenaktion lädt der 
Film dazu ein, hinter die Fassaden zu 
blicken und sich gemeinsam für sozia-
le Gerechtigkeit starkzumachen. Doku
Eintritt frei! 
Do 12.03. 18.15 Uhr 

GELBE BRIEFE 
Ein Vorfall, der alles verändert: In 
Ankara wird ein gefeiertes Künstler-
paar systemkritisch gebrandmarkt. 
Zwischen Arbeitslosigkeit und staat-
licher Verfolgung beginnt für sie und 
ihre Tochter ein schmerzhafter Kampf 
um Zusammenhalt und Überzeugun-
gen. Drama 

Do 12.03. 19.00 Uhr 
Sa 14.03. 20.30 Uhr 

MARTY SUPREME 
Vom Schuhladen an die Weltspitze: 
Marty riskiert alles für seinen Traum 
vom Tischtennis-Thron. Doch das 
verlorene Finale gegen Weltstar Endo 
markiert erst den Startpunkt eines ner-
venaufreibenden Trips, bei dem Marty 
weit über seine Grenzen geht. Komö-
die, Drama
Do 12.03. / Fr 13.03.  20.15 Uhr 
Sa 14.03. 19.00 Uhr 

MEIN NEUES ALTES ICH 
Schluss mit dem Schweigen: Eine emo-
tionale Spurensuche im Mysterium der 
Menopause, die Licht in ein vernach-
lässigtes Kapitel der Frauengesundheit 
bringt. Doku
Fr 13.03. 16.30 Uhr 

PALLIATIVSTATION 
CINEPHILO: anschließendes Filmge-
spräch mit Regisseur Philipp Döring 
Einblicke in die Palliative Care: Die 
Dokumentation begleitet ein Team 
über mehrere Monate bei ihrer Arbeit 
mit Sterbenden. Von der Einarbeitung 
neuer Mitarbeiter bis hin zur kritischen 
Reflexion über Missstände – ein ehr-
liches Porträt einer Institution am Li-
mit.  Doku
Sa 14.03. 15.00 Uhr 
 

STÄDTEPARTNERSCHAFT

 über 
hidee 

etzt, und 
sehr gerne un-

ter anderem im Rahmen ihrer Öffent-

KULTUR
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Fr
Plot Twist – der Schauer des Unerwarteten: Das Jahr 2026 hat gleich dreimal das Datum, das Abergläubische zittern lässt. Die traditionelle Grusel-
Lesung macht Unterhaltung daraus und bietet zum Tage Seltsames, Unglaubliches oder Schauerliches. 

Vernissage: Nouvelle danse à deux
Unter dem Titel „Nouvelle danse à deux“ stellt Magdalena Maatkare ihre neuen Textil-Collagen ab 8. März, 15 Uhr, in der Linse aus.  Das jüngste Werk 
Maatkares wird durch eine musikalische Klang-Performance des Musikers Till Künkler bei der Vernissage uraufgeführt.

Die
Strohm den Schauer durch den Über
raschungseffekt: Es gibt Storys, die 
durch ein unerwartetes oder schockie
rendes Ende (Plot 
W

Bei dieser Ausstellung wird das Thema 
auch durch den Tag – der Weltfrauentag 
am 8. März – bestimmt. Der Fokus liegt 
für die Künstlerin bei dieser Ausstel-
lung auf dem Ausgleich der männlichen 
und weiblichen Rolle und Kraft, wie er 
nach ihrer Wahrnehmung in der aktuel-

len Zeitqualität vorzufinden ist. Es geht 
in ihren jüngsten Werken vorrangig um 
die „Neuen Tänze zu zweit“: Wo finden 
die männlichen und weiblichen Ener-
gien in natürlicher Weise ihre Rolle? 
Wie können Frau und auch Mann sich 
neu in der Gesellschaft definieren, um 

ganz in ihre / seine Kraft zu kommen? 
Was sind die ‚neuen’ Aufgaben von 
Frau und Mann, in der Beziehung, in 
der Familie, in der Gesellschaft?  Es 
geht um Augenhöhe – um wahrhafti-
ge Gleichberechtigung, um ein neues 
Miteinander.

Ein neuer Tanz wird auch live bei 
der musikalischen Klang-Performance 
von Till Künkler zu erleben sein: Mu-
siker und  der Partner der Künstlerin.

Shit Show –  
Jetzt geht‘s um die Wurst
Am 13. März um 19.30 Uhr in der Linse.

Klimakrise, Rechtsruck, Populismus 
… Während wir bei Präsidenten und 
Mächtigen tagtäglich den „Griff ins 
Klo“ wahrnehmen, feiern wir einen 
Abend voller Unterhaltung mit Hal-
tung! Ganz klar: Jetzt geht’s um die 
Wurst!
Vickys Shit Show ist dein sanitärer 

Safe Space mit Drag und richtig viel 
Klo-Comedy. Während Vicky Voyage 
mit jeder Menge Comedy, Lipsync und 
Überraschungen auf dem Porzellanpo-
ny eine wilden Ritt beschert und durch 
den Abend führt, untermalt die sagen-
hafte Samantha Jackson das stille Ört-
chen immer wieder mit ihrem gewalti-
gen Gesang.
Wir reißen Tabus, Vorurteile, Fake 
News sowie Hass und Hetze ein wie 
Klopapier bei Durchfall – und fin-
den gemeinsam mit Glitzer, Witz und 
Emotionen heraus, wie befreiend es 
sein kann, sich haufenweise Altlasten 
zu entledigen. Denn: Ob hetero oder 
queer, ob dick oder dünn, ob modern 
oder konservativ – am Ende müssen 
wir alle auf die Schüssel und fühlen 
uns danach besser!
Tickets finden Sie unter www.kultur-
zentrum-linse.de/live.

Foyerkonzert Claude Bourbon
Live am 14. März um 22.30 Uhr.

Claude Bourbon ist in ganz Europa und 
Amerika für seine erstaunlichen Dar-
bietungen auf der Gitarre bekannt, in 
denen er Blues, spanische und mittel- 
östliche Musikstile auf unbekanntes 
Neuland führt. Es ist sehr schwer, die 
fast endlose Mischung von verschie-
denen Einflüssen in Claudes Bourdons 
Spiel zu beschreiben, die alle ineinan-
der verschmelzen, während er sich von 
einer klassischen Eröffnung über ei-
nen ganzen Kontinent von kulturellen 
Wurzeln bewegt, von den Balearen zum 
Balkan und dann hinüber zum Missis-
sippi-Delta, um sich nahtlos in jene 
Musik einzufügen, die an den Höfen 
von Kaisern und Königen nicht fehl am 
Platz gewesen wäre.
Claude Bourbon lässt seine Lieder 
durch das Publikum schweben wie auf 
einer Reise durch das Leben, bei der 
man die verschiedenen Aromen von 
Europa und darüber hinaus in sich auf-
nimmt. Sein spanischer Blues entwi-
ckelt sich zur Gypsy-Musik, wandert 
nach Osteuropa, mit einem Einschlag 
von Paco de Lucia, Delta Blues und 
vielem mehr.
Einige seiner musikalischen Einflüsse 

erlauben dem Publikum einen faszi-
nierenden Einblick in die Welt dieses 
bemerkenswerten und jetzt in Groß-
britannien lebenden Gitarristen: Paco 
de Lucia, Richie Blackmore von Deep 
Purple, Joaquin Rodrigo, JJ Cale, J.S. 
Bach ...

Texte: Kulturzentrum Linse
Bilder: Veranstalter

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Programmtipps 
11. März: André-Rieu-Konzert mit 
Johann-Strauss-Orchester in der 
Schleyer-Halle in Stuttgart. Bus um 
14.30 Uhr, Festplatz Weingarten. Ti-
ckets im Bus.
18. März: Reisetreff um 18 Uhr im 
Golf Restaurant in Schmalegg. Alle 
Programme 2026 da.
6. bis 9. April: Wien.

17. Mai: Fahrt zur Landesgartenschau 
in Ellwangen.
30. Juli: Bregenzer Festspiele mit „La 
Traviata” von Giuseppe Verdi. Karten-
kategorien sind da. Bus ab hier.
7. bis 10. August: Vier Tage nach Ve-
rona mit den Verdi-Opern „Nabucco” 
und „Aida” sowie Stadtführung. Bus 
ab hier. Wh. 8/2027.

18. bis 20. September: Mosel und 
Rhein mit Programm (ausgebucht).
23. bis 31. Oktober: Fahrt an die Costa 
Brava in den Herbstferien mit Ausflü-
gen: Barcelona und andere zum hal-
ben Preis. Bus ab hier. 4-Sterne-Hotel 
+ Halbpension + Programm.
30. Dezember bis 2. Januar 2027: Sil-
vester-Gala in Prag und vieles mehr.

Alle Programme mit jeweils ausführli-
chen Informationen gibt es bei Gerhard 
Junginger unter Telefon 0751 / 44564. 
Sie sind willkommen.
 
Text: Gerhard Junginger
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Freitag, der Dreizehnte: Überraschungslesung
Plot Twist – der Schauer des Unerwarteten: Das Jahr 2026 hat gleich dreimal das Datum, das Abergläubische zittern lässt. Die traditionelle Grusel- 
Lesung macht Unterhaltung daraus und bietet zum Tage Seltsames, Unglaubliches oder Schauerliches. 

Diesmal steigert der Vorleser Timmo 
Strohm den Schauer durch den Über-
raschungseffekt: Es gibt Storys, die 
durch ein unerwartetes oder schockie-
rendes Ende (Plot Twist) besondere 
Wirkung erzielen. Dementsprechend 

wird gemeinerweise auch nicht verra-
ten, welche Autoren / Autorinnen dem 
Publikum die Nackenhaare aufstellen 
werden. Ein Abend für Spontane, Ver-
gnügungssüchtige, Hartgesottene und 
Gruselfans. 

Veranstalter: Kulturverein „Kulanzamt 
– kein Amt & unbefugt e. V.”
Datum und Zeit: Freitag, 13. März, 20 
Uhr.
Ort: Broner Platz 3, Showroom Sta-
cheder.

Eintritt für Menschen und Gespenster 
frei.

Text: Timmo Strohm

PLÄTZLERZUNFT ALTDORF WEINGARTEN 1348 E.V.

Plätzlertheater 
Nach der Fasnet lädt die Laienspielgruppe der Plätzlerzunft zu einem unter-

haltsamen Theatererlebnis ein. In diesem Jahr steht die Komödie „Residenz 
Schloss & Riegel“ von Winnie Abel auf dem Programm – ein Stück voller 
turbulenter Verwechslungen, schräger Charaktere und amüsanter Momente.

BRAUCHTUM

Durch eine Verkettung unglücklicher 
Umstände landen die beiden Rentner 
Irmgard und Hermann nicht – wie ge-
plant – in einer komfortablen Senio-
renresidenz. Doch wo genau hat ihr 
eifriger Neffe Stefan sie stattdessen 
untergebracht? Schon bald begegnen 
sie der wortgewandten Jaqueline, dem 
unglücklichen Kalle, der grundsätz-
lich zur falschen Zeit am falschen Ort 
ist, dem schweigsamen Boris und ei-
ner mysteriösen Baronin. Schnell wird 
klar: Hier stimmt etwas nicht!
Was genau vor sich geht, erfahren die 

Besucherinnen und Besucher am besten 
selbst – bei einem humorvollen Ausflug 
in die „Residenz Schloss & Riegel“.
Aufführungstermine im Gemeindehaus 
St. Martin, Irmentrudstraße 12:
Premiere: Freitag, 13. März, 19.30 Uhr
Samstag, 14. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 15. März, 14.30 Uhr
Freitag, 20. März, 19.30 Uhr
Samstag, 21. März, 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf über Heike Walser, 
Telefon 0751 / 7643258.

Text und Collage: Bettina Niederer

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Drei-Seen-Wanderung von 
Eglofs und Bodenmöser Ried 
nach Isny
Über Felder und Wiesen und am Wasser entlang wollen wir das Frühlings-

erwachen genießen.

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Wann: Sonntag, 15. März.
Treffpunkt: 8.30 Uhr Haltestelle Char-
lottenplatz Weingarten beziehungswei-
se 9 Uhr Bahnhof Ravensburg.
Rückkehr: circa 19 Uhr. Gehzeit: 3,5 
Stunden, 13 km, 150 hm.
Fahrpreis: 5 Euro für Mitglieder, 2 Euro 
extra für Gäste.
Einkehr: Kaffee-Trinken in Isny. Bitte 
beim Anmelden mitteilen, ob man mit 
einkehrt.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, gu-
tes Schuhwerk, gegebenenfalls  Stö-
cke und Wechselschuhe.

Anmeldung: ab 11. März, Telefon 0151 
/ 12952100 (AB) bis 18 Uhr am Vortag.
Wir nutzen den ÖPNV. Bitte bei der 
Anmeldung angeben, wenn man ein 
eigenes Ticket hat und ob man in Wein-
garten oder Ravensburg zusteigt.
Wanderführung:  Manuela Schulte, 
E-Mail: mariamanuela@gmx.de.
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
dung abgesagt, gegebenenfalls Info im 
Ansagetext ab 20 Uhr am Vortag, Tele-
fon 0151 / 12998910.
Gäste sind herzlich willkommen!

Rundwanderung 
Am 10. März von Baienfurt über Schachen, Sulpach, Marsweiler.

Treffpunkt: Dienstag, 10. März, um 13 
Uhr, Parkplatz hinter dem Rathaus in 
Baienfurt. Rückkehr: circa 16.30 Uhr. 
Gehzeit etwa 3 Stunden, 10 km, 150 
hm.
Unkostenbeitrag Gäste: 2 Euro. Ein-
kehr: nicht vorgesehen.
Mitnehmen: Rucksackvesper, gutes 
Schuhwerk, gegebenenfalls Stöcke und 

Wechselschuhe.
Anmeldung: ab 6. März, 18 Uhr, Tele-
fon 0751 / 43287. Wanderführer: Jür-
gen Frank. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Wanderung nicht statt.
Gäste sind herzlich willkommen!

Texte: Margarete Schwarz
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DEUTSCHES ROTES KREUZ OR

T
DRK-Kooperation zwischen Weingarten und Mochenwangen. 

TOURIST-INFORMATION

Weingarten bei Prospektbörse Oberschwaben-Allgäu 2026
Am Freitag, 13. März, findet die diesjährige Prospektbörse der Region Oberschwaben-Allgäu statt. Gastgeber ist in diesem Jahr Bad Schussenried. Auch 
die Tourist-Information Weingarten wird vor Ort vertreten sein. 

Notlagen können jederzeit und ohne
Vorwarnung eintreten – sie betreffen 
ei
nen. Um auf solche Situationen stra
te
können, wurde im
bur
ei
se
das
schadenslagen. Entwickelt wurde das
Konzept von der Feuerwehr in enger
Zus
Rotes Kreuz.

Damit die 
herrscht w
Übungen unerlässlich. 
genen 
gen
ti

Die von der Oberschwaben Tourismus 
GmbH organisierte Veranstaltung mar-
kiert traditionell den Auftakt in die neue 
Tourismussaison. Sie gilt als zentrale 
Informations- und Austauschplattform 
für Tourist-Informationen, Gastgeber, 
Freizeiteinrichtungen und touristische 
Leistungsträger der gesamten Region. 
Zahlreiche Aussteller präsentieren ak-
tuelle Broschüren, neue Angebote und 
Entwicklungen rund um Oberschwa-
ben-Allgäu.

Für die Tourist-Information Weingarten 
bietet die Prospektbörse eine wichti-
ge Gelegenheit, sich mit umliegenden 
Kommunen und Einrichtungen auszu-
tauschen, Neuigkeiten aus erster Hand 
zu erfahren und das Beratungsangebot 
für Gäste weiter zu optimieren. Ziel ist 
es, Besucherinnen und Besucher um-
fassend über Weingarten und die ge-
samte Region informieren zu können 

– kompetent, aktuell und vernetzt.
Gleichzeitig sind auch Betriebe aus 
Weingarten herzlich eingeladen, die 
Prospektbörse zu nutzen, um sich mit 
Informationsmaterial, Kontakten und 
Impulsen für die kommende Saison 
auszustatten. Eine gute Vernetzung in-
nerhalb der Region stärkt die Sichtbar-
keit aller Beteiligten.

Die Prospektbörse findet am 13. März 
von 10.15 bis 12 Uhr in der Stadthal-
le Bad Schussenried (Schulstraße 22, 
88427 Bad Schussenried) statt.
Weitere Informationen zur Veranstal-
tung gibt es unter: www.oberschwa-
ben-tourismus.de/prospektboerse.
Die Tourist-Information Weingarten 
freut sich auf den Austausch und eine 
erfolgreiche Saison 2026.

Text: Selina Müller
Bild: privat

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blut
spendedienst drei exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand.TV WEINGARTEN E.V.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 24. März, im Festsaal des Martin-Luther Gemeindehauses, 
Abt-Hyller-Straße 17/1. Beginn ist um 19 Uhr, der Saal öffnet um 18 Uhr. 

EISSCHÜTZENCLUB

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2026 
Der Eisschützenclub Weingarten e. V. lädt am Mittwoch, 25. März, um 18.30 
Uhr in sein Vereinsheim in der Haslachstraße 6 in Weingarten alle Mitglie-

der zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.

Täglich 
te
benötigt. 
se
lückenlose V
Der DRK-Blutspendedienst appelliert 
an alle 
spät für die gute 
V
fer packen 
ter allen Blutspender*innen verlost der

Am Stand der Stadt Weingarten im Austausch – gemeinsam mit Walter Gschwind 
(links, damals noch Fachbereichsleiter Wirtschaft, Tourismus & Kultur Bad 
Waldsee), Tourismusleiterin Selina Müller und dem Auszubildenden Jonas 
Croner.

SPORT

Liebe Mitglieder des Turnvereins, liebe 
Übungsleiter und Vorstandsmitglieder, 
ich lade euch ganz herzlich zur Mit-
gliederversammlung des Turnvereins 
Weingarten ins Evangelische Gemein-
dehaus ein. Wir möchten euch an die-
sem Abend über die aktuellen Ge-
schehnisse rund um unser Vereinsleben 
informieren und euch darüber hinaus 
mit einer Vorführung unserer Tänzerin-
nen erfreuen. Die Vorstände, die euch 
über die vergangenen Jahre in aller-
lei Fragen beraten haben, mit euch zu-
sammen den Verein mit Leben gefüllt 
haben, würden sich freuen, wenn ihr 
unserer Einladung möglichst zahlreich 
folgen würdet.  

             

Tagesordnung: 
 1. Eröffnung und Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Vorführung der Tanzabteilung 
 4.  Grußwort eines Vertreters der Stadt 

Weingarten 
 5. Bericht der Vorsitzenden 
 6. Vorstellung eines Schutzkonzepts 
 7. Kassenbericht 
 8. Kassenprüfungsbericht 
 9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahl der/des Vorsitzenden 
11. Treue- und Verdienstehrungen 
12. Verschiedenes 

Anträge zur Mitgliederversammlung 
bitte acht Tage vorher einreichen. 
   
Text: Waltraud Rosenfelder 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP  1:  Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden 
TOP  2: Totenehrung 
TOP  3: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP  4: Bericht des Sportwartes 
TOP  5: Kassenbericht 
TOP  6: Bericht der Kassenrevisoren 
TOP  7:  Entlastung der Vorstandschaft 

und des Kassiers 
TOP  8: Neuwahl des 2. Vorsitzenden 
TOP  9: Ehrungen 
TOP 10: Anträge / Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung richten Sie 
bitte bis 20. März 2026 an den 1. Vor-
sitzenden, Christoph Mollis, Aleman-
nenstraße 2, 88250 Weingarten, Tele-
fon 0171 / 8583072 oder per  E-Mail 
an vorsitzender-esc-weingarten@free-
net.de. 
Falls Sie an diesem Tag verhindert sein 
sollten, lassen Sie uns dies bitte wissen!  
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch. 
Die Vorstandschaft des Eisschützen-
clubs Weingarten e. V. 
 
Text: Christoph Mollis 

VDK OV

Infos zu den aktuellen V
Es gibt zwei Neuigkeiten.

Gemütliches Beisammensein:
Di
Weingarten treffen sich am 9. März um 
14.30 Uhr
fe
mals 
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Teamwork für den Ernstfall 
DRK-Kooperation zwischen Weingarten und Mochenwangen. 

Notlagen können jederzeit und ohne 
Vorwarnung eintreten – sie betreffen 
einzelne Personen oder ganze Regio-
nen. Um auf solche Situationen stra-
tegisch und koordiniert reagieren zu 
können, wurde im Landkreis Ravens-
burg ein einheitliches MANV-Konzept 
eingeführt. MANV steht für „Mas-
senanfall von Verletzten“ und regelt 
das strukturierte Vorgehen bei Groß-
schadenslagen. Entwickelt wurde das 
Konzept von der Feuerwehr in enger 
Zusammenarbeit mit dem Deutsches 
Rotes Kreuz.

Damit die Abläufe im Ernstfall be-
herrscht werden, sind regelmäßige 
Übungen unerlässlich. In der vergan-
genen Woche fand in Mochenwan-
gen eine gemeinsame Übung mit ak-
tiven Sanitäter:innen statt. Trainiert 

wurde ein zentraler Bestandteil des 
MANV-Konzepts: der strukturierte 
Transport von Betroffenen. Nach ei-

ner theoretischen Einweisung zu Fahr-
zeugen, Taktiken und Einsatzabläufen 
folgte die praktische Umsetzung. Ent-

scheidend ist, dass alle Beteiligten 
identische Kommandos kennen und 
Abläufe sicher anwenden.

Die enge Zusammenarbeit verschiede-
ner Bereitschaften zeigt, ob Konzep-
te im Einsatz reibungslos greifen. Das 
DRK Weingarten und das DRK Mo-
chenwangen arbeiten seit Jahren ver-
trauensvoll zusammen – auch dieser 
Übungsabend erwies sich als wertvol-
ler Beitrag zur gemeinsamen Einsatz-
bereitschaft.

Text und Bild: DRK Weingarten

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst drei exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand.

Täglich werden allein in Baden-Würt-
temberg und Hessen 3.000 Blutspenden 
benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewiesen. 
Der DRK-Blutspendedienst appelliert 
an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu 
spät für die gute Tat.
Verlosungsaktion: Blut spenden, Kof-
fer packen und Mailand genießen. Un-
ter allen Blutspender*innen verlost der 

DRK-Blutspendedienst vom 23. Feb-
ruar bis 31. März 2026 drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach 
Mailand.
So einfach geht’s: Einfach einen Blut-
spendetermin im Aktionszeitraum bu-
chen, Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebe-
dingungen finden Interessierte unter: 
www.blutspende.de/mailand.

Die Blutspende gehört zu den einfachs-
ten und schnellsten guten Taten: Be-
nötigt wird maximal eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme 
nur etwa zehn Minuten. Abgenommen 
werden 500 Milliliter Blut. Gespendet 
werden darf sogar mehrfach im Jahr im 
Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen 
bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal 
innerhalb von zwölf Monaten spenden.
 

NÄCHSTER TERMIN  
Mittwoch, 25. März, von 14.30 bis 
19.30 Uhr
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Bre-
chenmacher Straße 21
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine

Text: DRK-Blutspendedienst

GESUNDHEIT

Aktuelle Beiträge über die Arbeit des DRK Weingarten und Impressionen von 
Übungen können auf dem Instagram-Kanal oder der neuen Homepage eingese-
hen werden: www.drk-ov-weingarten.de.

VDK OV-WEINGARTEN

Infos zu den aktuellen Veranstaltungen
Es gibt zwei Neuigkeiten.

SOZIALES

Gemütliches Beisammensein:
Die Mitglieder des VdK Ortsverbandes 
Weingarten treffen sich am 9. März um 
14.30 Uhr zu einem gemütlichen Kaf-
feenachmittag im ku:cook, Bistro (vor-
mals Best Western Hotel Weingarten).  

Es gibt Zeit für Gespräche und zum 
Kennenlernen.  

Tagesausflug:
Am 18. April starten wir zu unserem 
Ausflug mit dem Busunternehmen Ehr-

mann. Wir besuchen das Steiff-Muse-
um in Giengen an der Brenz und fahren 
dann weiter nach Rain am Lech ins dor-
tige Dehner-Gartencenter. Wenn Inter-
esse besteht, bitten wir, sich für weitere 
Informationen an Sabine Prang (Tele-

fon: 0751 / 553631) zu wenden.  

Text: Sabine Prang
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Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden laufend verschoben.       

KINDERHOSPIZDIENST AMALIE

Zahnarztpraxis am Stadtgarten spendet an AMALIE
Große Freude beim Kinderhospizdienst AMALIE der Malteser und Stiftung Liebenau: Wie schon in den vergangenen Jahren gab es eine großzügige 
Spende von 2.000 Euro, die vom Team der Zahnarztpraxis Dres. Mündel und Rampf in Weingarten dem ambulanten Kinderhospizdienst AMALIE über-

geben wurde. 

Die 
schon vor einiger 
hilfeaufruf 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
übe
Momba
alle zwei Jahre mit Gästen von hier per
sönlich besucht. Seit der Corona-Pan
demie fehlen immer noch viele Me

Ein Teil der Spende kam durch von Pa-
tienten gespendetes Zahngold zusam-
men, der Rest wurde von den Zahnärz-
ten aufgestockt.
Elisabeth Mogg vom Kinderhospiz-
dienst bedankte sich für die bereits 
langjährige Unterstützung ihrer Arbeit, 
ohne die die Familienbegleitungen und 

zusätzlichen Angebote für Familien in 
den Landkreisen Ravensburg und Bo-
densee nicht möglich wären.

Text: Elisabeth Mogg
Bild: privat

PF

Raus aus dem Alltag, r
Gemeinsam draußen spielen, Neues entdecken und echte Freundschaften schließen: Genau das erleben Kinder beim Dachverband DPSG. Die Gruppe 
bietet Mädchen und Jungen eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung, bei der Spaß, Gemeinschaft und Natur im Mittelpunkt stehen.

Kleine Küchenhelden gesucht!
Sichern Sie sich einen Platz im Kurs Kinderträume werden wahr – süße 
Leckereien aus der Pfanne (AD3051-251-K). Der Kurs findet am 14. März 
von 10 bis 13 Uhr statt. 

FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Anmelden zur Tonwerkstatt
Ab 9. März sind Anmeldungen für die Tonwerkstatt für fünf- bis zehnjäh-

rige Kids am Mittwoch, 18. März, möglich. Sie findet von 15 bis 16.30 Uhr 
statt. Die Kinder können den Ton schlagen, kneten, formen und modellie-

ren. Später werden die angefertigten und gebrannten Kunstwerke abgeholt.

Fü
Jahren findet die Gruppenstunde nach 
de
19.30 Uhr statt. Ältere Kinder und Ju
gendliche im 
treffen sich freitags von 17 bis 18.30 
Uhr. Treffpunkt ist in der X-Zone, Ju
gendtreff in Baienfurt, oder im Som
mer auf dem Jugendzeltplatz Nessenre
ben. 

Von links: Dr. Rainer Mündel, Elisabeth Mogg, ZA David Rampf, Dr. Klaus 
Mündel.

VOLKSHOCHSCHULE

In diesem Kurs haben Kinder im Alter 
von zehn bis 14 Jahren die Möglich-
keit, unter Anleitung zu lernen, wie sie 
leckere Gerichte zubereiten. Es wer-
den fluffige Pfannenkuchen, knuspri-
ge Waffeln und süßer Kaiserschmar-

ren zubereitet. Passend dazu werden 
Apfelmus aus frischen Äpfeln sowie 
fruchtige Marmelade hergestellt. Zum 
Abschluss werden die gekochten Spei-
sen in gemütlicher Runde verköstigt. 
Der Anmeldeschluss ist am 7. März.

Unsere Gesundheitskurse im 
März
Starten Sie fit und gesund in den Frühling. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
melden sich jetzt noch schnell an.

Stärken Sie Ihren Körper ab 13. März 
von 17 bis 18 Uhr mit einem effektiven 
Ganzkörpertraining mit und ohne Gerä-
te in unserem Kurs Power Body Shape.
Der Kurs Yoga Detox bietet Ihnen am 
21. März von 14 bis 17 Uhr die Mög-
lichkeit, den Stoffwechsel anzukurbeln 
und die Entgiftung anzuregen. Zudem 
können Sie bei der Entspannung den 
Stress loswerden und neue Energie 
sammeln. Anmeldeschluss ist am 9. 
März.

Im Kurs Gesund abnehmen – ohne 
Hunger, ohne Stress lernen Sie am 11. 
März, wie Sie gesund abnehmen kön-
nen und das ganz ohne Verzicht, ohne 
Druck und ohne Jo-Jo-Effekt. Die viel-
fältigen Möglichkeiten, wie KI Sie in 
der Küche unterstützen kann, lernen Sie 
am 18. März im Kurs Gesunde Ernäh-
rung, Nährstoffe & Rezepte mit KI ken-
nen. Die Vorträge finden jeweils von 18 
bis 19.30 Uhr statt.

Texte: Bianca Scherer

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder unter 
www.vhs-weingarten.de.

JUGEND UND FAMILIE

Unbedingt nicht zu ver-
gessen ist die Auffri-
schung eines Erste-Hil-
fe-Kurses, der bei den 
meisten Menschen 
schon längere Zeit zu-
rückliegt. Am Samstag, 

21. März, findet im Familientreff ein 
„Erste-Hilfe-Kurs am Kind“ statt – für 
alle sehr empfehlenswert, ob privat oder 
beruflich. Für Eltern, Omas, Opas, Tan-
ten, Onkels und alle, die mit Kindern zu 
tun haben, eigentlich ein MUSS, um in 
Notsituationen richtig handeln und diese 
meistern zu können – selbstverständlich 
mit Zertifikat und von den Berufsgenos-
senschaften anerkannt, zum Beispiel für 
Erzieher/innen und die betriebliche Nut-
zung zugelassen.

Näheres und weitere Angebote und Ak-
tivitäten einsehbar auf der Homepage 
des Familientreffs: www.haus-der-fa-
milie-wgt.de.
Anmeldungen gerne baldmöglichst bei:
Sabine Neubauer / Familientreff Wein-
garten
E-Mail: familientreff-wgt@gmx.de 
oder Telefon: 0751 / 56815733
Bitte unbedingt vollständigen Namen, 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse, 
falls vorhanden, angeben sowie bei der 
Tonwerkstatt noch das Alter der Kinder.
 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen 
und Teilnehmer, ob groß oder klein.
 
Text: Sabine Neubauer mit Team Fa-
milientreff

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Ich danke im Namen der Kinder
Spende über 3.500 Euro an Kinderklinik überwiesen.

Gerhard Junginger vom Jugendclub 
Weingarten hat gerade von Weihnachts-
spenden und dem Nikolausmarkt 3.500 
Euro für dringende Operationen und 
Medikamente an die Kinderklinik in 
Kenia überweisen können. Herzlichen 

Dank Ihnen allen. Im August 2027 beim 
Besuch der Kinderklinik hofft Jungin-
ger, weitere Spenden überbringen zu 
können. Darum bittet er Sie ab jetzt.
Informationen dazu: Telefon 0751 / 44 
564.

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle V
Das Programm für die Woche 11 vom 9. bis 13. März.

Montag, 9. März:
13.30 Uhr
anschließende Einkehr im HaM; 
14 Uhr Wanderer – Treffpunkt beim 
Haus am Mühlbach; 
14 
Live-Musik mit Rolf 
14.30 Uhr
heute zum Einkehren ins HaM.

Dienstag, 10. März:
13.30 Uhr Übungen mit Herrn Joffroy 
zur Erhaltung und Besserung der Kraft 
und Beweglichkeit; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
14 Uhr Pensionäre der Stadt 
ten; 
14.30 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
16 

Mittwoch, 11. März: 
14 Uhr Mittwochswanderer; 
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Kinderklinik-Kenia-Hilferuf
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden laufend verschoben.       

Die Leitung der Kinderklinik schickte 
schon vor einiger Zeit einen Spenden-
hilfeaufruf an den Jugendclub, der mit 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
über 40 Jahren diese Kinderklinik in 
Mombasa / Ostafrika unterstützt und 
alle zwei Jahre mit Gästen von hier per-
sönlich besucht. Seit der Corona-Pan-
demie fehlen immer noch viele Me-

dikamente und Spenden hierfür. Ein 
weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- 
und Wassernot, da die Brunnen ver-
siegen. Der Weizen sowie anderes Ge-
treide und Gemüse können nicht mehr 
wachsen und reifen. Dies und vieles 
mehr wie Arbeitslosigkeit und große 
Preissteigerungen bei den Grundnah-
rungsmitteln treiben die Preise in un-

bezahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich 
auch auf die Lebensräume der Wildtiere 
aus. Helfen Sie weiter, damit wir hel-
fen können.

Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Dan-

ke. Spendenquittung folgt. Helfen Sie 
weiter, damit wir helfen können.
10.  August bis 25. August 2027: Ein-
ladung zur Gruppenreise nach Kenia 
mit Kinderklinik-Besuch und Safari. 
Leitung: Helga und Gerhard Junginger, 
Telefon 0751 / 44564.

Texte: Gerhard Junginger

PFADFINDER-STAMM WELFEN WEINGARTEN 

Raus aus dem Alltag, rein ins Abenteuer 
Gemeinsam draußen spielen, Neues entdecken und echte Freundschaften schließen: Genau das erleben Kinder beim Dachverband DPSG. Die Gruppe 
bietet Mädchen und Jungen eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung, bei der Spaß, Gemeinschaft und Natur im Mittelpunkt stehen.

Für Kinder im Alter von acht bis elf 
Jahren findet die Gruppenstunde nach 
den Osterferien dienstags von 18 bis 
19.30 Uhr statt. Ältere Kinder und Ju-
gendliche im Alter von elf bis 14 Jahren 
treffen sich freitags von 17 bis 18.30 
Uhr. Treffpunkt ist in der X-Zone, Ju-
gendtreff in Baienfurt, oder im Som-
mer auf dem Jugendzeltplatz Nessenre-
ben. Auf dem Programm stehen Spiele, 

Bastelaktionen, kleine Abenteuer in der 
Natur sowie Teamaufgaben, bei denen 
Zusammenhalt und Rücksichtnahme 
gefördert werden.
Begleitet werden die Kinder von ehren-
amtlichen Leiterinnen und Leitern, de-
nen ein sicherer Rahmen und ein wert-
schätzender Umgang besonders wichtig 
sind. Für Ihre Kinder bieten die Pfad-
finder ein Freizeitangebot, das Bewe-

gung, soziale Entwicklung und Freude 
am gemeinsamen Erleben verbindet.
Alle interessierten Kinder und Eltern 
sind herzlich eingeladen, die Pfadfin-
dergruppe am Infotag am 20. März in 
der X-Zone kennenzulernen. Von 16 
bis 18 Uhr gibt es Informationen, Mit-
mach-Aktionen und Raum für Fragen.
Vorbeikommen lohnt sich – das Aben-
teuer wartet! 

Einen kleinen Einblick in unsere Pro-
jekte erhalten Sie auf unserem In-
stagram-Account Stamm_Welfen_
Weingarten.
Bei Interesse und Fragen melden Sie 
sich gerne unverbindlich über folgende 
E-Mail-Adresse: nessenreben@gmx.
de. 

Text: Alex Mayer

August 2027 beim 
Besuch der Kinderklinik hofft Jungin-

, weitere Spenden überbringen zu 
Sie ab jetzt.

0751 / 44 

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen
Das Programm für die Woche 11 vom 9. bis 13. März.

SENIOREN

Montag, 9. März: 
13.30 Uhr Kegeln im M3 in Baienfurt, 
anschließende Einkehr im HaM; 
14 Uhr Wanderer – Treffpunkt beim 
Haus am Mühlbach; 
14 Uhr Geselligkeit und Tanz – heute 
Live-Musik mit Rolf Wagner; 
14.30 Uhr – die Radfahrer kommen 
heute zum Einkehren ins HaM. 

Dienstag, 10. März: 
13.30 Uhr Übungen mit Herrn Joffroy 
zur Erhaltung und Besserung der Kraft 
und Beweglichkeit; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
14 Uhr Pensionäre der Stadt Weingar-
ten; 
14.30 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
16 Uhr TV-Sportler. 

Mittwoch, 11. März: 
14 Uhr Mittwochswanderer; 

14 Uhr Französisch; 
14 Uhr Mühlbachchor; 
15 bis 17 Uhr Digital-Lotsen (PC- und 
Handy-Beratung) ohne Voranmeldung. 

Donnerstag, 12. März: 
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern; 
14 Uhr Englischkurs. 

Freitag, 13. März:
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel.

Wir freuen uns alle auf Ihren Besuch 
bei uns und natürlich sind neue inter-
essierte Gäste jederzeit willkommen!

Text: Sonja Frank-Burkhardt

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Terminankündigung
Bündnis 90/Die Grünen veranstalten „Offenen Treff“.

DIES UND DAS

Bündnis 90/Die Grünen veranstalten 
am Mittwoch, 11. März, um 19 Uhr 
einen offenen Treff im Restaurant ku:-
cook in Weingarten. Gemeinde- und 

Kreisrät*innen sind vor Ort.

Text: Carmen Wunderle

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   

wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT (ISUV)

Trennung und Scheidung: Fachanwältin beantwortet Fragen 
Die Trennung oder Scheidung ist oft der letzte Ausweg, wenn wirklich nichts mehr zu retten ist. Worüber sollte man sich informieren, was sollte man da-

rüber wissen und was ist zu bedenken? 

Das 
W
Seminar
Ravensbur

Eigenverantwortung gefragt
„Am 
Bür
bis Hilfe
ert
Krayss die Notwendigkeit, privat auf
Krisensituationen vorbereitet zu sein.
Bis im 
Katastrophenschutz anspringt und flä
chendeckend 
Zeit. Er empfiehlt den Kursteilnehmen
den nicht nur eindringlich, 
die eigenen Erste-Hilfe-Kenntnisse auf
zufrischen, 
nen vier 

Notgepäck und Vorsorge
Notfälle und Katastrophen haben viele 

Fragen dazu beantwortet anschaulich 
am Mittwoch, 11. März, 19 Uhr, eine 
Ravensburger Fachanwältin für Famili-
enrecht bei einer Online-Veranstaltung. 
Sie kennt natürlich all die Tricks, mit 
denen ein Partner / eine Partnerin (und 
sein / ihr Anwalt) möglichst viel für 

sich erreichen möchte – und was das 
Gesetz dazu sagt. Die Referentin klärt 
auch über Fragen auf wie: Wann be-
ginnt das Trennungsjahr und wann und 
wie stelle ich einen Scheidungsantrag? 
Was sollte ich in der Trennungszeit re-
geln? Was wird mit den Kindern? Wer 

berechnet den Unterhalt? Wie erfolgt 
die Renten- und Vermögensteilung? 
Auch rechtliche Hinweise sowie prak-
tische Tipps werden gegeben. 
Veranstalter ist der Interessenverband 
Unterhalt und Familienrecht (ISUV), 
Kontaktstelle Ravensburg. Eine An-

meldung per E-Mail an Ravensburg@
isuv.de (Manfred Ernst) ist für die Zu-
sendung des Zugangslinks erforderlich. 

Text: Manfred Ernst

SELBSTHILFEGRUPPE „VERLASSENE ELTERN UND GROSSELTERN“

Einladung zum Austausch
Die Selbsthilfegruppe „Verlassene Eltern und Großeltern“ trifft sich jeden dritten Donnerstag im Monat von 18 bis 19.30 Uhr in der Seestraße 44 (Cari-
tas Ravensburg).

Kontakt und Information: Erika Eichwald, E-Mail: erika.eichwald@web.de.

Text: Erika Eichwald

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Wanderausstellung Integration
Was geht in einem Menschen vor, der alles Vertraute zurücklässt, um in einem neuen Land neu anzufangen? Vom 11. bis 24. März gibt die Wanderaus-

stellung „Integration im Landkreis Ravensburg – Geschichte der Vielfalt“ im Landratsamt darauf eine Antwort.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

In der Ausstellung geht es nicht um tro-
ckene Zahlen oder politische Debatten, 
sondern um das Wesentliche: den Men-
schen. In großformatigen Porträts und 
sehr persönlichen Erzählungen teilen die 
Protagonistinnen und Protagonisten ihre 
ganz eigenen Wege. Sie berichten von 
den Hürden des Neuanfangs, von zer-

brochenen Träumen und neuem Mut, 
von der Suche nach Identität und dem 
Gefühl, im Landkreis Ravensburg ein 
neues Zuhause gefunden zu haben.
Die Vernissage findet am 11. März um 
18 Uhr im Landratsamt Ravensburg, 
Foyer des Bürgerbüros, Kreishaus I, 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg, 

statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen. Die Ausstellung, 
die bereits im Schlössle zu sehen war, 
kann dann im Zeitraum vom 11. bis 24. 
März während der regulären Servicezei-
ten des Landratsamts besucht werden. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Weitere In-
formationen unter: www.uahub.de. Das 

Projekt wird vom Förderverein UA Hub 
e. V. realisiert und von der Partnerschaft 
für Demokratie Stadt Ravensburg im 
Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ gefördert sowie durch 
die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg 
unterstützt.
 

Einladung zum Forum „Migration.Integration.Gestalten!“ 
Wie gelingt eine nachhaltige Integration von Zugewanderten in den regionalen Arbeitsmarkt? Um erfolgreiche Ansätze sichtbar zu machen und Akteu-

rinnen und Akteure besser zu vernetzen, lädt der Landkreis unter der Schirmherrschaft von Landrat Harald Sievers am 25. März von 9 bis 16.30 Uhr 
zum zweiten Forum „Migration.Integration.Gestalten!“ ins KuKO nach Weingarten ein. 
 
Die Integration in Arbeit ist ein entschei-
dendes Zukunftsthema: Sie bietet Zuge-
wanderten eine Perspektive und stärkt 
gleichzeitig die regionale Wirtschaft. Ziel 
des Fachtages ist es, Herausforderungen 
und Hürden bei der Arbeitsmarktintegra-
tion zu thematisieren, bestehende Unter-
stützungsstrukturen sichtbar zu machen 
und gemeinsam praxistaugliche Hand-
lungsperspektiven zu entwickeln. Die 
Veranstaltung richtet sich gezielt an Ar-
beitgebende, Hauptamtliche von Trägern, 
Institutionen und aus der Verwaltung so-
wie an zivilgesellschaftliche Akteurinnen 

und Akteure und Engagierte aus der In-
tegrationsarbeit.
Das Forum bietet den Teilnehmenden eine 
gezielte Kombination aus wissenschaftli-
cher Expertise, praktischem Erfahrungs-
austausch und aktiver Vernetzung:
•  Aktuelle Analyse: Dr. Sekou Keita 

vom Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) analysiert 
die Relevanz der Zuwanderung für 
die Region und beleuchtet spezifische 
Herausforderungen.

•  Fachlicher Dialog: In einem Podiums-
gespräch diskutieren Expertinnen und 

Experten aus der Region die aktuelle 
Praxis sowie lokale Perspektiven der 
Arbeitsmarktintegration. 

•  Wissensaufbau: In zwei Work-
shop-Phasen werden spezifische 
Schwerpunkte vertieft. Das Angebot 
reicht von den rechtlichen Rahmenbe-
dingungen des Arbeitsmarkteinstiegs 
über die Vorstellung bestehender Ver-
netzungs- und Unterstützungsstruktu-
ren bis hin zu Best-Practice-Beispie-
len für das betriebliche Onboarding.

•  Austausch- und Vernetzungsmög-
lichkeiten: Bei der gesamten Veran-

staltung steht der direkte Austausch 
zwischen den Teilnehmenden im 
Vordergrund, um gemeinsame Hand-
lungsperspektiven zu entwickeln und 
regionale Vernetzungs- und Unterstüt-
zungsangebote sichtbar zu machen.

Interessierte sind herzlich eingeladen, 
ihre Perspektiven aktiv in den Aus-
tausch einzubringen. Eine Anmeldung 
ist bis zum 18. März möglich. Weitere 
Informationen sowie Anmeldemöglich-
keiten sind verfügbar unter www.rv.de/
forum. Die Teilnahme ist kostenfrei.
 
Texte: Susanne Birk
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DRK-KREISVERBAND RAVENSBURG E. V.

Großes Interesse an Seminarangebot zur Krisenvorsorge
In Deutschland gibt es 160.000 ausgebildete Katastrophenhelfende sowie funktionierende Hilfsketten, getragen von diversen Hilfsorganisationen, die in 
Krisensituationen greifen. Dennoch ist auch die Eigenverantwortung der Bürgerinnen und Bürger in schwierigen Situationen gefragt. 

Die Trennung oder Scheidung ist oft der letzte Ausweg, wenn wirklich nichts mehr zu retten ist. Worüber sollte man sich informieren, was sollte man da-

rüber wissen und was ist zu bedenken? 

Das Thema heißt daher: Notvorsorge. 
Wie sie geht, zeigt das zweistündige 
Seminar, das der DRK-Kreisverband 
Ravensburg kostenlos anbietet.

Eigenverantwortung gefragt
„Am Anfang ist man als Bürgerin und 
Bürger immer auf sich selber gestellt, 
bis Hilfe kommt. Immer!“, untermau-
ert DRK-Kreisgeschäftsführer Gerhard 
Krayss die Notwendigkeit, privat auf 
Krisensituationen vorbereitet zu sein. 
Bis im Krisenfall die Hilfe durch den 
Katastrophenschutz anspringt und flä-
chendeckend wirkt, braucht es seine 
Zeit. Er empfiehlt den Kursteilnehmen-
den nicht nur eindringlich, regelmäßig 
die eigenen Erste-Hilfe-Kenntnisse auf-
zufrischen, sondern auch in den eige-
nen vier Wänden vorbereitet zu sein. 

Notgepäck und Vorsorge
Notfälle und Katastrophen haben viele 

Gesichter: Es kann der Sturz beim Jog-
gen im einsamen Waldgebiet genauso 
sein wie ein Verkehrsunfall, Gefahren-
lagen wie Unwetter und Hochwasser 
sind keine Ausnahmen, ebenso sind die 
starke Rauchentwicklung wegen eines 
Großbrandes oder eine Gaswolke aus 
einer Produktionsstätte nicht unrealis-
tisch. Muss ein Wohnviertel in diesen 
Fällen evakuiert werden, bleibt nur we-
nig Zeit, Notgepäck zusammenzustel-
len. Daher lautet die Empfehlung, einen 
Notfall-Rucksack griffbereit zu haben.

Vorsorgen zu Hause
Ein Stromausfall kann auch die Region 
Bodensee-Oberschwaben treffen. Sind 
beispielsweise die hier ansässigen Rüs-
tungsunternehmen Ziel eines Angriffs 
auf das Stromnetz, geht flächendeckend 
„das Licht aus“, wie Krayss verdeut-
licht. Zu Hause gehen dann kein Kühl-
schrank, keine Heizung, keine Toilet-

tenspülung, kein PC mehr. Auch die 
Tür am Supermarkt bleibt verschlossen. 
Dann braucht es einen „intelligenten“ 
Vorrat zu Hause. Krayss hebt noch ei-
nen anderen wichtigen Punkt hervor: 
die Solidarität. „Schließen Sie sich zu-
sammen, machen Sie einen Treffpunkt 
aus“, empfiehlt er. Eine Struktur hilft 
im Notfall nicht nur, informiert zu blei-
ben und sich gegenseitig zu unterstüt-
zen, sondern setzt einem möglichen 
Durcheinander etwas entgegen.

Umfangreiche Seminarinhalte
Krayss erläutert unter anderem, wie die 
Alarmierung im Krisenfall funktioniert, 
thematisiert das Notfallregister für 
Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen, erklärt die Dokumenten-
mappe und verrät, welche Apps neben 
der NINA-Warn-App nützlich sind.

Weitere Infos 

Umfangreiche Informationen zu den 
Themen Notfall-Rucksack, Stromaus-
fall, Dokumentenmappe, Alarmierung 
und vielen weiteren, Erklärvideos so-
wie Seminartermine finden Interessier-
te auf der Homepage des DRK-Kreis-
verbandes Ravensburg: https://www.
drk-rv.de/angebote-kurse/krisensitua-
tionen/krisenvorsorge.html.
Das nächste Seminar „Notvorsorge, 
Selbsthilfe und Blackout“ findet am 
25. März von 18 bis 20.15 Uhr in der 
Ulmer Straße 95 in Ravensburg statt. 
Um Anmeldung unter Telefon 0751 / 
5606170 wird gebeten.
Weitere Infos, Broschüren und Check-
listen gibt es beim Bundesamt für Be-
völkerungs- und Katastrophenschutz: 
www.bbk.bund.de.
 
Text: Gerhard Krayss

an Ravensburg@
(Manfred Ernst) ist für die Zu-

 erforderlich. 

Die Selbsthilfegruppe „Verlassene Eltern und Großeltern“ trifft sich jeden dritten Donnerstag im Monat von 18 bis 19.30 Uhr in der Seestraße 44 (Cari-
tas Ravensburg).

Was geht in einem Menschen vor, der alles Vertraute zurücklässt, um in einem neuen Land neu anzufangen? Vom 11. bis 24. März gibt die Wanderaus-

stellung „Integration im Landkreis Ravensburg – Geschichte der Vielfalt“ im Landratsamt darauf eine Antwort.

 Hub 
. realisiert und von der Partnerschaft 

g im 
Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ gefördert sowie durch 

gerstiftung Kreis Ravensburg 

Wie gelingt eine nachhaltige Integration von Zugewanderten in den regionalen Arbeitsmarkt? Um erfolgreiche Ansätze sichtbar zu machen und Akteu-

rinnen und Akteure besser zu vernetzen, lädt der Landkreis unter der Schirmherrschaft von Landrat Harald Sievers am 25. März von 9 bis 16.30 Uhr 
zum zweiten Forum „Migration.Integration.Gestalten!“ ins KuKO nach Weingarten ein. 

Austausch 
eilnehmenden im 

Hand-
 und 

erstüt-
zungsangebote sichtbar zu machen.

laden, 
Aus-

Anmeldung 
eitere 

öglich-
.rv.de/

eilnahme ist kostenfrei.

Werde 
Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und 
spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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STELLENANGEBOTE

Umfang: 70% - 80%

bzw. nach Absprache

Verkäufer/in
(m/w/d)

Wir freuen uns auf eure BewerbungKomm in unser TEAM

Haushaltshilfe nach Weingarten gesucht.
Sie sind vertraut mit der Hausarbeit, und können mich in meinem Ge-
schäftshaushalt mit der Unterhaltsreinigung, Waschen und Bügeln un-
terstützen. Wöchentlich vier Stunden an einem Vormittag. Guter Ver-
dienst auf Minijobbasis.
Gerne nehmen Sie Kontakt auf unter: 0171 / 7722281.

TRAUERANZEIGEN

Schluss mit Wegwerf-Werbung.

Investieren Sie in Give-aways,  

die nicht im Müll landen. Edelstahl statt Plastik. 
Täglicher Nutzen statt Staubfänger.  
Gestalten Sie jetzt langlebige Werbeartikel,  
die Ihre Marke wertig repräsentieren.
 

Nur bei TassenDruck!
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www.tassendruck.de/
Fuer-Geschaeftskunden oder 
einfach den QR-Code scannen
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Helfen Sie mit einer 
Wald-Patenschaft!

NABU.de/wald-pate

E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns diesen 

einzigartigen Lebensraum und 

seine Bewohner. 

Kauziger Geselle sucht ruhige 

Bleibe in gehobener Lage. 

Telefon: 030.284984-1574

www.help-ev.deWinterhilfe für 

Kinder in Not

Spendenkonto

DE47 3708 0040 0240 0030 00

Commerzbank Köln
Jetzt spenden



KAUFGESUCHE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 :ahren ein loǇaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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AUSBILDUNG

BERUF

Feine 
Fischspezialitäten

noch bis 14.03.2026

Dienstag – Samstag 
17:30 – 23:00 Uhr
Sonntag u. Montag: Ruhetag
Ostersonntag u. Muttertag geöff net

Bundesstr. 11/15  
Bad Waldsee-Gaisbeuren
Tel. 07524 998-0
www.hotel-gasthaus-adler.de

Genießen Sie die Fastenzeit mit unseren 
leckeren Fischspezialitäten:

Austern*, frischer Skrei, Garnelen,
Fischsuppe, Muscheln und mehr…

* auf Vorbestellung

Früchteverkauf

Früchteverkauf

Früchteverkauf

zum letzten Mal am

Samstag, den 07.03.2026
Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr
Friedrichshafenerstraße, Untereschach

Bio-Zitrusfrüchte

Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.

Sehr geehrte Kunden,  
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2026 begrüßen zu dürfen.
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

immo-voba.de

Jetzt Termin 

sichern:

0751 37 01-4400

Unser Immobilien-Expertenteam in Weingarten

In der Stadt Weingarten:
09.-20. März 2026

Sie denken über den Verkauf 
Ihrer Wohnimmobilie nach? 
Dann nutzen Sie jetzt die Chance
für eine fundierte, kostenlose 
Ermittlung des marktgerechten 
Verkaufspreises!

Zum Online-

Immobilienwert-

Rechner hier scannen. 

Wir bewerten

kostenlos Ihre Immobilie:

Wertermittlungs-Tage 2026!

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Niederlande

Basilikum
1 Topf

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 05.03. - 07.03.2026

Rosenhäusle Apfel-Tipp 

„Topaz“  

fest, säuerlich, erfrischend 

Rosenhäusle Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    

An der Theke: „Family Pack“

Schweinehals 
ab 1,5 kg, 100g

Frankreich 

Blumenkohl 
Stück 1,99

€

1,79
€

1,29
€

Wochenangebot
gültig vom 05.03. - 11.03.2026

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

gem. Gulasch
100 g

Kaminrauchschinken
100 g

1,79
€

Käsetheke:

Alpkäse „Grüner Pfeffer“ 
100 g

2,19
€

Spanien

Eisbergalat 
Stück 1,11

€

Pringles  
Je165 g Dose

Mazola Keimöl    
750 ml l Flasche

2,29
€

1,99
€

3,49
€

Robert Luigart e.K • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 6 F-Dur „Pastorale“

Lutz Schumacher: 
Bratschenkonzert

Gioacchino Rossini: 
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“
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Tickets unter:

meine.schwaebische.de/
tickets-ravensburg 

7.5. | 19:30 Uhr 
Konzerthaus
Ravensburg

KLASSIK, DIE BEWEGT

VERANSTALTUNGEN

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein
Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im besonders

betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Werde Wunscherfüller:in 
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort:
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de

facebook.com/wuenschewagen 

instagram.com/der_wuenschewagen


